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1. Tätigkeitsfelder 
 
Sie möchten sich ehrenamtlich für geflüchtete 
Menschen einbringen oder sind schon aktiv? Dieser 
Leitfaden fasst die wichtigsten Informationen für 
Sie zusammen. 

Bevor Sie sich ehrenamtlich engagieren möch-
ten, sollten Sie sich über folgende Fragen Gedan-
ken machen: 

- Wo liegen meine Interessen? Was macht mir 
Spaß? 

- Wo liegen meine psychischen und körperli-
chen Grenzen? 

- Wie viel Zeit möchte ich in etwa aufbringen? 
- Wie lange möchte ich ehrenamtlich tätig 

sein? 

Zu den Tätigkeitsfeldern gehören unter anderem 

- Ehrenamtliche Deutschkurse oder Alphabeti-
sierungskurse in einer Gemeinschaftsunter-
kunft oder außerhalb für kleine Gruppen. 
Diese richten sich an Geflüchtete, die kei-
nen Zugang zu den anerkannten Sprachkur-
sen haben. 

- Sprachtandems: Hier bringen Sie einer Per-
son Ihre Sprache bei und lernen gleichzeitig 
die Ihres Gegenübers 

- Kinderbetreuung 
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- Fahrradtouren, Stadtrundgänge, Museums-
besuche, Fußballspielen. So lernen die neu-
en Mitbürgerinnen und Mitbürger den Land-
kreis und ihr neues zu Hause besser kennen 

- Hilfe bei Wohnungssuche, Umzug und Ein-
gewöhnung in der neuen Wohnung 

- Begleitung einer Fahrradwerkstatt 
- Begleitung bei Behördengängen 
- Mithilfe bei interkulturellen Festen 

Patenschaften 
Begegnungen mit den hier lebenden Menschen sind 
eine große Hilfe für Geflüchtete, in unserer Gesell-
schaft anzukommen. Wenn Sie aufgeschlossen sind 
für unterschiedliche Kulturen und Zeit haben, ein-
zelne Geflüchtete oder ganze Familien regelmäßig 
zu unterstützen, können Sie auch eine Patenschaft 
übernehmen. Der/die ehrenamtliche Begleiter/in 
erklärt sich hierbei bereit, Ansprechpartner/in für 
die Belange einer geflüchteten Person oder Familie 
zu sein. Auf ganz individuelle Weise kann so den 
Geflüchteten mit alltagspraktischer Hilfe zur Seite 
gestanden werden. Solche Patenschaften gestalten 
sich ganz individuell –abhängig vom Bedarf der Ge-
flüchteten, der Lebenssituation der Ehrenamtli-
chen, ihren Möglichkeiten und zeitlichen Kapazitä-
ten.  
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Typische Aufgaben für ehrenamtliche Paten sind 
 
- Unterstützung bei Besorgungen und bei der 

Freizeitgestaltung 
- Begleitung bei Behördengängen und Arztbesu-

chen 
- Erläuterung von Dokumenten 
- Vermittlung an Beratungsstellen 
- Unterstützung beim Erlernen der deutschen 

Sprache 
- Hilfe bei der Wohnungssuche 
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2. Vermittlung, Versicherung,  

Ehrenamtskarte 
 

Haben Sie Interesse, sich ehrenamtlich zu engagie-
ren, können Sie zu verschiedenen Ansprechpart-
nern Kontakt aufnehmen. Hilfe für die Begleitung 
von Geflüchteten oder auch Patenschaften werden 
vor allem in den Gemeinschaftsunterkünften benö-
tigt. Hier wenden Sie sich bitte direkt an die So-
zialarbeiter/Innen in den Unterkünften. Gerne 
können Sie auch Kontakt zu einer der ehrenamtli-
chen Willkommensinitiativen im Landkreis aufneh-
men – auch hier kann man Ihnen sagen, wo genau 
welche Unterstützung benötigt wird. 

Das Freiwilligenzentrum Königs Wusterhausen 
übernimmt die Aufnahme in die Datenbank, Ver-
sicherung und Beantragung des (erweiterten) poli-
zeilichen Führungszeugnisses. 

Damit sie bei ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit vor 
Risiken abgesichert sind, hat die brandenburgische 
Landesregierung den Unfall- und Haftpflichtver-
sicherungsschutz erweitert. Zuständig dafür ist 
das Sozialministerium, das im Jahr 2005 zur Ver-
besserung der Rahmenbedingungen für freiwilliges 
Engagement und in Würdigung der ehrenamtlichen 
Tätigkeit Landesverträge zur Unfall- und Haft-
pflichtversicherung mit der Allianz Versicherungs-
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AG und der Ecclesia Versicherungsdienst GmbH 
abgeschlossen hat. 

Versichert werden sollen damit all jene Ehrenamt-
ler, Initiativen, Gruppen und Projekte, die ihre 
Tätigkeit in Brandenburg ausüben oder deren frei-
willige Tätigkeiten von Brandenburg ausgehen (z.B. 
bei Exkursionen, Veranstaltungen etc.) und für die 
bisher kein oder kein ausreichender Versicherungs-
schutz besteht. Nähere Informationen hierzu fin-
den Sie unter: 

http://ehrenamt-in-
brandenburg.de/service/versicherungsschutz/ 

Die Ehrenamtskarte ermöglicht es Ihnen, nach 200 
gesammelten Stunden Vergünstigungen und Rabat-
te in Berlin und Brandenburg in Anspruch zu neh-
men. Der Nachweis der Stunden erfolgt über einen 
Verein, das Freiwilligenzentrum, die Sozialarbei-
terinnen und Sozialarbeiter der Unterkünfte oder 
die zuständigen Stellen bei Landkreis und Stadt-
verwaltung. 

Details zur Ehrenamtskarte sind auf der Website 
des Landes Brandenburg nachzulesen: 
http://ehrenamt-in-
brandenburg.de/ehrenamtskarte/ 

  

http://ehrenamt-in-brandenburg.de/service/versicherungsschutz/
http://ehrenamt-in-brandenburg.de/service/versicherungsschutz/
http://ehrenamt-in-brandenburg.de/ehrenamtskarte/
http://ehrenamt-in-brandenburg.de/ehrenamtskarte/
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3. Initiativen und Vereine im LDS –  
ehrenamtliche Ansprechpersonen 
 

Wenn Sie regelmäßig ehrenamtlich tätig sind, sind 
eine strukturelle Einbindung und hauptamtliche 
Ansprechpersonen notwendig, um Sie bei Proble-
men oder Sorgen zu entlasten und bei Bedarf zu 
beraten. Neben den hauptamtlichen Stellen und 
dem Freiwilligenzentrum gibt es mehrere Initiati-
ven und Vereine, die im LDS  aktiv sind. 

Das Netzwerk Gesunde Kinder Dahme-Spreewald 
bildet Familienpaten nun auch in interkultureller 
Kommunikation und Unterstützung geflüchteter 
Menschen bzw. Familien aus. 
Kontakt: Sandra Kempe & Ines Gündel,  
Mobil: 01525 4503492,  
E-Mail: ngk-lds@awo-bb-sued.de 
 
Forum Lübben 
Ansprechperson: Ilka Gelhaar-Heider 
E-mail: forumluebben@gmx.de 

Verein "Mensch Luckau e.V." 
Ansprechperson: Susanne Herms 
E-Mail : info@mensch-luckau.de 
 
Unterstützerkreis Waßmannsdorf 
Ansprechperson: Frau Corinna Kuhnt 
E-Mail: corinnakuhnt@gmx.de 
 
 

mailto:forumluebben@gmx.de
mailto:corinnakuhnt@gmx.de
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Arbeitskreis Pätz 
Ansprechperson: Gesine Liersch 
E-Mail: gesine.liersch@gmail.com 
 
Massow „Flüchtlingshilfe Schenkenländchen“ 
Ansprechperson: Hilmar Stolpe 
E-Mail: info@hilmarstolpe.de  
 
Hilfsunion-im-Dahme-Spreewald 
Ansprechperson: Silvia Dahlke 
E-Mail: sprache-kultur@online.de  oder  
s.dahlke@online.de 
 
Walddrehna 
Ansprechperson: Frank Deutschmann 
E-Mail: frank.deutschmann@heideblick.de 
 
Zützen /Golßen 
Ansprechperson: Steffen Glombitza 
Email:   ehrenamt@leben-pflegen.de  oder 
steffen.glombitza@altgolssen.de 
 
Initiative  “Willkommen in KW“ 
Ansprechperson:  Hartmut Hochbaum 
E-Mail: willkommen-in-kw@gmx.de 
 
Initiative “Neue Nachbarn Wildau” 
Ansprechperson: Susann Schulz 
E-Mail: kontakt@neue-nachbarn-wildau.de 
 
WIND (Willkommen Im Nördlichen Dahmeland)  
Ansprechperson: Swantje Rosenboom, Ulrike Behrens, 
Anette Sticker  
E-mail: kontakt@wind-hilft.de 

mailto:gesine.liersch@gmail.com
mailto:info@hilmarstolpe.de
mailto:sprache-kultur@online.de
mailto:s.dahlke@online.de
mailto:frank.deutschmann@heideblick.de
mailto:ehrenamt@leben-pflegen.de
mailto:kontakt@neue-nachbarn-wildau.de
mailto:kontakt@wind-hilft.de
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Welcome Center der TH Wildau 
Ansprechperson: Frau Dr. Katrin Kuhls  
E-Mail: Katrin.Kuhls@th-wildau.de 
 
Menschen für Menschen in Wernsdorf 
Ansprechperson: Michael Wippold 
E-Mail: michael.wippold@web.de 
 
kune e.V. 
Ansprechperson: Ute Schilde 
E-Mail: arbeitskreisbestensee@gmail.com 
 
Initiative Kolberg 
Ansprechperson:  Andreas Richmann,  
Claudia Stahnke 
E-Mail: ar.berlin@t-online.de,  
claudia.stahnke@yahoo.com 
 
Initiative Körbiskrug 
Ansprechperson: Maren Schulz 
E-Mail: maren-schulz@freenet.de 
 
Wernsdorf, Körbiskrug 
Ansprechperson: Jana Stecher  
E-Mail: mail@jana-stecher.de 
 

Weitere Initiativen und Vereine  in der Region fin-
den Sie auf der Website des Landkreises Dahme-
Spreewald. 

 

mailto:Katrin.Kuhls@th-wildau.de
mailto:arbeitskreisbestensee@gmail.com
mailto:ar.berlin@t-online.de
mailto:claudia.stahnke@yahoo.com
mailto:maren-schulz@freenet.de
mailto:mail@jana-stecher.de
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4. Begegnungsorte  
in Königs Wusterhausen  

• Soziales Zentrum: Hier findet rund einmal im  Monat 
das Ehrenamtstreffen der Initiative „Willkommen in 
KW“ statt. Maxim-Gorki-Str.6/7 

• Sprechcafé: Jeden Donnerstag von 13.00 Uhr bis 
19.00 Uhr im Bürgerhaus Hanns Eisler, Eichenallee 12 

• Bürgertreff: verschiedene Vereinsangebote und mo-
natliches internationaler Frauentreff,  
Fontaneplatz 2 

• Mehrgenerationenhaus: Beratungsangebote,  
Fontaneplatz 12 

• Mehrere Jugendzentren in den Stadtteilen für Ju-
gendliche aus aller Welt 

Details und Kontakte können Sie bei der Asylkoor-
dinatorin der Stadt Königs Wusterhausen erfragen. 

 in Wildau 

• Kulturcafe - jeden 2. Mittwoch ab 15.30 Uhr mit 
wechselnden Aktivitäten 
E-Mail: kontakt@neue-nachbarn-wildau.de 
 

in Zeuthen 
 

• Quasselclub - mittwochs um 19 Uhr im Bürgerhaus in 
Zeuthen (ehemals Güterboden), Goethestraße 26b, 
15738 Zeuthen 
 
 

 

mailto:kontakt@neue-nachbarn-wildau.de
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 in Lübben 

• Frauen und Mädchentreff „ Die Insel“ 
Wassergasse 3, 15907 Lübben 
Tel.     03546/3040 
E-Mail caritas.insel@gmx.de 

• Weltküche -  eine kulinarische Begegnung von Ein-
heimischen und  Geflüchteten, organisiert von der 
Ev. Paul-Gerhardt-Gemeinde Lübben. 
Die nächsten Termine erfragen Sie bitte im Gemein-
debüro unter 
Telefon: 03546 / 3122 

• Begegnungskaffee der Diakonie - 14 –tägig treffen 
sich ehrenamtliche Paten und Geflüchtete zum Er-
fahrungsaustausch und um miteinander ins Gespräch 
zu kommen 

    Tel 03546-187639 
 

 in Luckau 

• Theaterloge, Lange Straße 71, 15 bis 17 Uhr, je-
den 1. Sonnabend im Monat 
Der Verein Mensch Luckau lädt Einwohner, Flüchtlin-
ge und Interessierte von Ämtern und Vereinen aus 
Luckau und Umgebung herzlich ein. Bei Tee, Kaffee 
und Kuchen wollen wir uns kennen lernen und Kon-
takte zwischen den Nationalitäten knüpfen. Jeder-
mann ist willkommen, die Veranstaltung ist kosten-
frei. 

• Stammmtisch im Restaurant „Sonne“, Am Markt1, 
Luckau 
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Jeden 2. Montag im Monat treffen wir uns immer 
um 19 Uhr in lockerer Runde, tauschen Erfahrungen 
aus, berichten über Neuigkeiten und schmieden die 
einen oder anderen Pläne. Interessierte sind herzlich 
eingeladen dabei die Luckauer Willkommens-
initiative kennen zu lernen. 
 

Auch an vielen anderen Orten im Landkreis gibt es 
solche und ähnliche Begegnungsorte. Genauere 
Informationen dazu erhalten Sie bei den ehrenamt-
lichen Initiativen vor Ort. 

5. Beratungsstellen für geflüchtete Menschen 
 
Für das ehrenamtliche Engagement werden keine 
Vorkenntnisse oder Qualifizierungen vorausgesetzt. 
Deswegen ist es umso wichtiger, dass Sie sich bei 
wichtigen Fragen, die z.B. rechtliche Angelegen-
heiten betreffen, vorab an die zuständigen Ämter, 
Beratungsstellen und geschultes Personal wenden.  

 
Ausländerbehörde 
Landkreis Dahme-Spreewald 
Schulweg 1b, 15711 Königs Wusterhausen 
Tel.: 03375 26-0 

E-Mail: abh@dahme-spreewald.de 
Durchwahl 

• Sachgebietsleiter      2106 
• Staatsangehörigkeit      2105 

mailto:abh@dahme-spreewald.de


 
 

 

15 Leitfaden für ehrenamtliche Helfer/-innen 

• Asylangelegenheiten     2129/2107 
• allg. Ausländerangelegenheiten  2103/2110 
• allg. Ausländerangelegenheiten  2102 

 
 
Sozialamt 
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
Beethovenweg 14, 15907 Lübben 
Tel.: 03546 20- 0 
 

• Massow Reha & Hotel    1870 
• Pätz              1864 
• Zützen      1864 
• Waßmannsdorf     1704 
• Uckley      1704 
• Lübben      1537 
• Teupitz     1537 
• Wohnungen -LDS-     1849 
• Übergangswohnungen    1849  

LN, Walddrehna 
• Wohnungen LC     1535 
• Luckau      1535 
• Kolberg      1536 
• Wernsdorf      1536 
• Körbiskrug      1543 
• Krankenkosten                 1522 / 1544 
• BUT       1856 
• SGB II       1539 
• UMA´s      1849 
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Hilfe bei der Wohnungsvermittlung und Akquise 
Sylke Kamenz, Sozialamt / SG Zuwanderung 
Tel.: 03546 20 1864 
 E-Mail: Sylke.Kamenz@dahme-Spreewald.de 
 
Jugendamt  
Koordination Kinder-und Jugendhilfe 
Asylangelegenheiten/Ausländerrecht 
Tel: 03375 26 25 48,  
E-Mail: sandra.grosset@dahme-spreewald.de 
 
Arbeitsrecht 
Koordination im Jobcenter Dahme-Spreewald 
Sylvia Ott  
Tel.: 03375 279 201 
E-Mail: Jobcenter-Dahme-Spreewald.Beauftragte-fuer-
Chancengleichheit@jobcenter-ge.de  
 
Weitere Beratungsstellen 
 
Migrationsfachdienst  
Diakonisches Werk Lübben gGmbH 
Kristina Krüger 
Tel.: 03546 187639, Mobil: 0176 43439014,  
E-Mail: k.krueger@migration-luebben.de 

Bärbel Blume 
Tel.: 03375 2108123 oder 03546 18 10 09 
E-Mail: b.blume@migration-luebben.de 
migration@diakonie-luebben.de  

 

mailto:Sylke.Kamenz@dahme-Spreewald.de
mailto:sandra.grosset@dahme-spreewald.de
mailto:Jobcenter-Dahme-Spreewald.Beauftragte-fuer-Chancengleichheit@jobcenter-ge.de
mailto:Jobcenter-Dahme-Spreewald.Beauftragte-fuer-Chancengleichheit@jobcenter-ge.de
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Maxim-Gorki-Str. 6/7, 15711 Königs Wusterhausen, 
Telefon 03375 2108123 
Waldstraße 33, 15741 Bestensee,  
Telefon 03546 187639 
Schulstr. 1, 15926 Luckau, Telefon 03546 187639 

Asylberatung der Caritas 
Nikolas von Wysiecki 
Tel.: 03375 21 08125, E-Mail:  
n.von-wysiecki@caritas-brandenburg.de 
fluechtlingsberatung-koenigs-wusterhausen@caritas-
brandenburg.de 
Maxim-Gorki-Str.6/7, Königs Wusterhausen 

Beratung für Überschuldete 
Alexander Läbe 
Tel.: 03546 2252872  
E-Mail: a.laebe@diakonie-luebben.de 
 
Polizeiprävention 
Andreas Pauli, Abteilung Prävention 
Tel.: 03375 270 1082 
E-Mail: andreas.pauli@polizei.brandenburg.de 

Hilfe-Telefon für von Gewalt betroffene Frauen:  
Tel.: 08000116016 
Mehr Informationen: 
www.hilfetelefon.de/aktuelles/beratung-im-
fluechtlingskontext-traumasensibel-mehrsprachig-rund-
um-die-uhr.html 
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Frauen- und Kinderschutzwohnung des Landkreis 
Dahme-Spreewald 
Tel.: 033763 21 44 10, Mobil: 0172 3978295,  
E-Mail: frauenschutzwohnung@dahme-spreewald.de 

Beratungsstelle Vermeidung von Obdachlosigkeit Kö-
nigs Wusterhausen 
Michaela Michaelis 
Friedrich-Engels-Str.25, 15711 Königs Wusterhausen 
Tel.: 03375 213987,  
E-Mail: obdachlosenpraevention@diakonie-ols.de 
 
Verbraucherzentrale, Energieberatung 
Bahnhofsstr.3, 15711 Königs Wusterhausen 
Tel.: 0331 98229995 

6. Informationen zu… 

Wohnungssuche und Umzug 

Umzugshilfekosten für Menschen, die sich im SGB II 
befinden, können beim Jobcenter beantragt wer-
den. Ebenso können Darlehen für die Mietkaution 
und eine Erstausstattung für die Wohnung bean-
tragt werden. 

Wohnungsvermittlung und Beratung  
Kristina Krüger, Diakonie Lübben GmbH 
Tel.: 0176 43439014 
E-Mail: k.krueger@migration-luebben.de 
 

mailto:frauenschutzwohnung@dahme-spreewald.de
mailto:k.krueger@migration-luebben.de
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Hilfe bei der Wohnungsvermittlung und Akquise 
Sylke Kamenz, Sozialamt / SG Zuwanderung 
Tel.: 03546 20 1864 
 E-Mail: Sylke.Kamenz@dahme-Spreewald.de 

 
Projekt: LDS integriert – Ausbildung und Arbeit 
Ansprechpartnerinnen: Swantje Rosenboom und Andrea 
Pechhold, Sprechzeiten: Dienstag und Mittwoch von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Kirchplatz 15, Büro der AWO, 15711 Königs Wusterhau-
sen, Tel.: 0176 3111 7269,  
E-Mail: kontakt-LDSintegriert@awo-bb-sued.de 

 

Auskunft über Bildungsangebote, Sprach- und 
Integrationskurse  
Nadine Graßmel 
Bildungskoordinatorin für Neuzugewanderte im LDS  
Logenstraße 17 
15907 Lübben (Spreewald) 
Tel.:  03546 - 20-1055 
E-Mail: nadine.grassmel@dahme-spreewald.de 

 

Kita Angelegenheiten 

Königs Wusterhausen   
Frau Zschenderlein, Tel. 03375 273 243,                                                 
E-Mail: maren.zschenderlein@stadt-kw.de 

mailto:Sylke.Kamenz@dahme-Spreewald.de
mailto:kontakt-LDSintegriert@awo-bb-sued.de
mailto:nadine.grassmel@dahme-spreewald.de
mailto:maren.zschenderlein@stadt-kw.de
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Lübben  
Frau Lubotta, Tel 03546 792509,  
E-Mail: kitas@luebben.de 

Luckau 
Frau Poser, Tel 03544 594 152                                                                
E-Mail: kjs@luckau.de 

 

Schul-Angelegenheiten:  

Königs Wusterhausen  
Herr Hellstorff , Tel. 03375 273 272                                                                     
E-Mail: andreas.hellstorff@stadt-kw.de 

Lübben 
Frau Hill, Tel. 03546 79 -2509                                                              
E-Mail: schulen@luebben.de 

 
Luckau     
Hauptamt, Tel. 03544  594 - 151                                                                                                   
E-Mail: stadt@luckau.de 

 
7. Projektförderung  

 
Gemäß der Förder-Richtlinie für die ehrenamtliche 
Integrationsarbeit im Landkreis Dahme-Spreewald 
fördert der Landkreis auf Antrag pauschale Zuwen-
dungen für Bürokosten und Fahrtkosten sowie 
zweckgebundene Zuschüsse für Maßnahmen und 

mailto:kitas@luebben.de
mailto:kjs@luckau.de
mailto:andreas.hellstorff@stadt-kw.de
mailto:schulen@luebben.de
mailto:stadt@luckau.de
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Projekte, die die gesellschaftliche Integration und 
das Miteinander von Geflüchteten und Einhei-
mischen fördern und unterstützen. 

Anträge finden Sie im Internet auf der Homepage 
www.dahme-spreewald.info unter Soziales > 
Flüchtlinge und Asylsuchende > „Integration“. 

Ihre Fragen beantwortet Ihnen gern die  
Migrationsbeauftragte des Landkreises  
Antje Pretky 
Tel: 03375-26 2685 
E-Mail: antje.pretky@dahme-spreewald.de 
 
Weitere Fördermöglichkeiten 

Bei der Integrationsbeauftragten des Landes 
Brandenburg können Zuwendungen an lokale Ini-
tiativen zum Aufbau einer Willkommenskultur 
i.H.v. bis zu 2.000,00 € beantragt werden. 

Gefördert werden Projekte und Einzelmaßnahmen 
freier gemeinnütziger Träger, kommunaler Träger 
und juristischer Personen des privaten Rechts, um 
ehrenamtliche, lokal wirksame Willkommensinitia-
tiven zu unterstützen 

Darüber hinaus unterstützt die Stadt Königs 
Wusterhausen Projekte, die die Integration ge-
flüchteter Menschen in Königs Wusterhausen för-
dern. Bitte reichen Sie Ihren Projektplan bei der 

http://www.dahme-spreewald.info/
mailto:antje.pretky@dahme-spreewald.de
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Asylkoordinatorin ein. Sie gibt auch Auskunft über 
Form und Inhalt des Antrags. 

Über mögliche Themenbereiche gibt der Integra-
tionsplan Auskunft: 
http://www.koenigs-
wusterhausen.de/837595/Integrationsplan-der-
Stadt-Koenigs-Wusterhausen.pdf 

 

8. Wissenswertes 
 

Hintergrundwissen 
Wie funktioniert ein Asylverfahren? Welche Rechte 
und Pflichten haben geflüchtete Menschen? Wo 
finde ich Infos zu Herkunftsländern? Diese Reihe 
von Links wird Ihnen bei der Recherche weiterhel-
fen.  

Rechte und Pflichten geflüchteter Menschen 
Asylverfahren: Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF): 
http://www.bamf.de/DE/Fluechtlingsschutz/Abla
ufAsylv/ablauf-des-asylverfahrens-node.html 
 
Asyl.net: http://www.asyl.net/arbeitshilfen-
publikationen/arbeitshilfen-zum-aufenthalts-und-
fluechtlingsrecht.html 
 

http://www.koenigs-wusterhausen.de/837595/Integrationsplan-der-Stadt-Koenigs-Wusterhausen.pdf
http://www.koenigs-wusterhausen.de/837595/Integrationsplan-der-Stadt-Koenigs-Wusterhausen.pdf
http://www.koenigs-wusterhausen.de/837595/Integrationsplan-der-Stadt-Koenigs-Wusterhausen.pdf
http://www.bamf.de/DE/Fluechtlingsschutz/AblaufAsylv/ablauf-des-asylverfahrens-node.html
http://www.bamf.de/DE/Fluechtlingsschutz/AblaufAsylv/ablauf-des-asylverfahrens-node.html
http://www.asyl.net/arbeitshilfen-publikationen/arbeitshilfen-zum-aufenthalts-und-fluechtlingsrecht.html
http://www.asyl.net/arbeitshilfen-publikationen/arbeitshilfen-zum-aufenthalts-und-fluechtlingsrecht.html
http://www.asyl.net/arbeitshilfen-publikationen/arbeitshilfen-zum-aufenthalts-und-fluechtlingsrecht.html
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Asylbewerberleistungsgesetz: 
https://www.gesetze-im-
internet.de/asylblg/BJNR107410993.html 
 
Aufenthaltsrecht:  
https://www.gesetze-im-
internet.de/aufenthg_2004/ 
 

Informationen zu Herkunftsländern: 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF): 
https://www.bamf.de/SharedDocs/Dossiers/DE/he
rkunftslaenderinformationen.html  
 
European Country of origin Network: 
http://www.ecoi.net/ 

  

Aktuelle asylrechtliche Entwicklungen, Zahlen 
und Fakten 
BAMF: 
http://www.bamf.de/DE/Infothek/Statistiken/stat
istiken-node.html 
Flüchtlingsrat Brandenburg: 
http://www.fluechtlingsrat-brandenburg.de/ 

 

https://www.gesetze-im-internet.de/asylblg/BJNR107410993.html
https://www.gesetze-im-internet.de/asylblg/BJNR107410993.html
https://www.gesetze-im-internet.de/aufenthg_2004/
https://www.gesetze-im-internet.de/aufenthg_2004/
https://www.bamf.de/SharedDocs/Dossiers/DE/herkunftslaenderinformationen.html
https://www.bamf.de/SharedDocs/Dossiers/DE/herkunftslaenderinformationen.html
http://www.ecoi.net/
http://www.bamf.de/DE/Infothek/Statistiken/statistiken-node.html
http://www.bamf.de/DE/Infothek/Statistiken/statistiken-node.html
http://www.fluechtlingsrat-brandenburg.de/
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Thema Kita: Infos und Formulare in sieben Spra-
chen -Materialien für Asyl suchende und Flücht-
lingsfamilien 
https://mbjs.brandenburg.de/sixcms/detail.php/b
b1.c.472326.de 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://mbjs.brandenburg.de/sixcms/detail.php/bb1.c.472326.de
https://mbjs.brandenburg.de/sixcms/detail.php/bb1.c.472326.de
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Freiwilliger Leistungsnachweis 

Datum und 
Stundenzahl 

Ort und Tätig-
keit 

Aufwendungen 
(Kosten) 

Unterschrift 
durch zu-
ständige 
Stelle 
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Wenn Sie Ihre ehrenamtliche Tätigkeit für eine 
Bewerbung, die Ehrenamtskarte, Erstattungen 
angefallener Kosten oder andere Anlässe bestä-
tigen lassen möchten, können Sie Ihre Stunden 
bei der Sie begleitenden hauptamtlichen oder 
Vereinsperson abzeichnen lassen.  
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Notizen 
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Ansprechpersonen 
 
Migrationsbeauftragte des  
Landkreises Dahme-Spreewald 
Antje Pretky  
Brückenstr. 41, 15711 Königs Wusterhausen 
Tel.: 03375 26 2685 
E-Mail: antje.pretky@dahme-spreewald.de 

Asylkoordinatorin der Stadt Königs Wusterhausen 
Frau Janneke Stein 
Stadt Königs Wusterhausen 
Schlossstr.3, 15711 Königs Wusterhausen 
Tel.: 03375 273 555 
E-Mail: asylkoordination@org.stadt-kw.de 

Stadt Lübben 
Frau Ute Dybski 
Poststraße 5 
15907 Lübben (Spreewald) 
Tel.: +49/3546/79-2403 
Fax:  +49/3546/79-2550 
E-Mail: Ehrenamt@Luebben.de  
 
Freiwilligenzentrum Königs Wusterhausen 
Heide Michaelis 
Bahnhofstr. 4, 15711 Königs Wusterhausen  
Tel.: 03375 213364 
E-Mail: freiwilligenzentrum@bff-kw.de 

 
In freundlicher Zusammenarbeit mit  
der Stadt Königs Wusterhausen. 
 
Stand Juni 2017  
 

mailto:antje.pretky@dahme-spreewald.de
mailto:asylkoordination@org.stadt-kw.de
mailto:freiwilligenzentrum@bff-kw.de
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